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BAHN FREI FÜR VORTEX

Die historische amerikanische Marke wird unter dem neuen Impuls der Division 
Axles von GKN wiedergeboren. Mit einem Blick auf Tradition und mit einem 
anderen in die Zukunft

HENSCHEN IM RAMPENLICHT

Ich bin sehr stolz darauf, in dieser 
Ausgabe von Axalis einen neuen 
Generationswechsel für unsere Division 
anzukündigen: nach Monaten der 
Entwicklung und Tests haben wir endlich 
die Produktion der neuen Vortex Naben 
begonnen, die den Beginn einer neuen 
Produktgeneration ankündigen.  

Diese neue Serie zeigt die Weiter-
entwicklung der bekannten Nabe der 
DIAMANT Serie, dem „non plus ultra“
für offhighway Anwendungen. Sie wurde 
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Querschnitt wiedergeben, wird bald auf 
allen von GKN produzierten Torsion 
Achsen zu sehen sein. Erstmals nur in den 
USA und dann auf allen internationalen 
Märkten. In Europa ist dieses
Markenzeichen kaum bekannt. Die 
Amerikaner hatten jedoch während des 
fast 60-jährigen Bestehens und Erfolgs 
des dahinter stehenden Unternehmens die 
Möglichkeit, es kennen zu lernen: das 
GKN Jackson Center, Ohio, das seit 3 
Jahren Teil der GKN Division Axles ist.  
Die Wiedergeburt dieser Marke ist vor 
allem eine Hommage an deren Gründer: 
C.W. Henschen, der im Jahr 1949 ein 
europäisches Patent in die USA gebracht 
hat. Dort hat er mit der Produktion von 
elastischen Achsen für den Agrar- und 
Straßenbereich begonnen.   
Aber darüber hinaus ist es die 
Anerkennung des technologischen

Wachstums, das die im Jackson Center 
zusammengebauten Produkte in den 
letzten 6 Jahrzehnten seit Bestehen des 
Unternehmens durchlaufen haben. Eine 
Anerkennung der vielen neuen Patente, 
die im Laufe der Jahre unter diesem 
Namen eingeschrieben wurden und des 
soliden Rufes, den sich die Marke bei den 
amerikanischen Kunden geschaffen hat. 
Ein Beispiel des Know-hows, das GKN 
durch den Erwerb dazu gewonnen hat, ist 
die Kalteinführung des Gummis, der die 
Aufhängung in den elastischen Achsen ist. 
In Europa ist es bislang üblich, die vier 
Gummistäbe mit einer Presse in den dafür 
vorgesehenen Schlauch zu zwängen, 
wobei jedoch Verformung oder 
Beschädigung des Materials riskiert 
werden. 
In den USA hat Henschen vor langer Zeit 
die Einfrierung der Stäbe erprobt, deren 
Volumen sich dabei soweit verringert, dass 
eine manuelle Einführung durch die 
Arbeiter möglich ist. In Übersee wurde 
diese Technik schnell übernommen und in 
Kürze wird sie bei allen GKN Axles
Produkten angewandt werden, wo auch 
immer die Achsen produziert werden. 

Daher rührt auch die Entscheidung, die 
gesamten Torsion Produkte in GKN 
Henschen umzubenennen. Als Synonym 
des von diesen Produkten über 
Jahrzehnte gewonnenen Vertrauens und 
des neu erwachten Willens, in eine Marke 
zu investieren, die GKN an die weltweite 
Spitze in der Herstellung und im Vertrieb 
dieser Art Achsen und Bauteile bringt. 

Flavio Pompetti

Ein Emblem in Form 
eines “H” mit 4 
Kreisen drum herum, 
die die 
Gummielemente 
einer elastischen 
Achse im

gesamte Produktpalette zu verbessern. 
Und Vortex ist nur das erste greifbare 
Ergebnis der Anstrengungen des 
Unternehmens ein fortschrittliches Produkt 
zu garantieren, welches es in jeder 
Hinsicht verdient das GKN Zeichen zu 
tragen.   
Die Vortex Serie, bislang erhältlich in der 
8-Loch Version, wird bald auch auf die 
anderen Produktpaletten in Europa und 
USA ausgeweitet.

Domenico Traverso

entwickelt, um die hervorragenden 
Leistungen der Stahlnabe im Agrarbereich 
und ein völlig neuartiges Design mit einer 
leicht kurvigen Neigung zu verbinden.

Aber das ist nicht alles: dieses neue 
Projekt hat die Verwirklichung eines 
effizienteren und leichteren Produktes 
ermöglicht, welches die Leistungen dieses 
Bauteils enorm erhöht, was für eine Achse 
grundlegend ist. Einer der Vorteile ist die 
Erhöhung der Biegungs- und 
Torsionsfestigkeit der Nabe selbst und die  
Kräftigung des Sitzes und des externen 
Lagers, welches normalerweise am 
meisten beansprucht wird. Auch im 
Produktionsbereich sind dank einer 
günstigeren Warmformung durch die 
fließendere Geometrie des Produktes 
selbst Verbesserungen sichtbar.  

Seit Monaten arbeiten die Techniker mit 
Hilfe neuer Ingenieure, die in 2008 zum 
Team dazugekommen sind, im neuen 
Forschungs- & Entwicklungszentrum GKN 
Axles in Carpenedolo/Italien daran, die
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EINE FLUT DER SOLIDARITÄT

seltenen Syndrom Betroffenen zu helfen), 
die Schuleinrichtungen von Carpenedolo, 
für die Beschaffung von Lehrmaterial und 
AIL in Brescia (Vereinigung im Kampf 
gegen Leukämie), die sich mit der 
Forschung und Unterstützung von an 
Lymphonen und Myelomen Erkrankten 
beschäftigt.

Die Behörden und Bürger zeigten durch 
ihre Teilnahme, dass das Interesse der drei 
Firmen willkommen ist und eine Weiter-
führung dieser erfolgreichen Initiativen auch 
für die Zukunft erwünscht wird.

Menschen & Gemeinschaft

Erneuter Erfolg beim von GKN FAD mit LA 
LEONESSA und YOKOHAMA organisierten Benefiz-
Fußballspiel

Seit ein paar Jahren bei GKN, wo er dank 
des internationalen Entwicklungs-
programms ILDP (International Leadership
Development Programme) begann, ist er 
nun Operations Manager des 
Achsenwerkes von Geplasmetal.   
Wir haben für Sie mit Ronald Carias
gesprochen. 

Ronald, erzähl uns von deinem Studium 
und deinem Werdegang bei GKN.
Ich habe an der Universität von Caracas in 
Venezuela in Maschinenbau promoviert. 
Dort bin ich auch geboren und 
aufgewachsen, bin jedoch ursprünglich 
spanischer Herkunft. Danach habe ich 
beschlossen nach England zu gehen, um 
mich dort an der Universität von 
Manchester im Bereich Ingenieurwesen 
weiterzubilden.

Und dann?
Dann bin ich zu GKN gekommen, wo ich 
die Möglichkeit bekam erst als Continuous
Improvement Engineer bei Driveline in 
England und dann als Production
Supervisor bei OffHighway Erfahrungen zu
sammeln. 

VON DER KARIBIK IN DIE PYRENÄEN
Oder besser gesagt von Venezuela nach Spanien, um das Achsenwerk in 
Saragossa neu zu organisieren und dabei näher an die Lean Methode zu führen

17. Mai 2008. Genau wie der 5. Mai 2007. 
Regen, Regen, Regen... die widrigen 
Wetterverhältnisse scheinen unsere 
Solidaritätsinitiativen zu begleiten. Aber wir 
geben nicht auf.  

Nach den ganzen Vorbereitungen zwang 
uns das schlechte Wetter dann doch noch 
zu den Unterständen zu rennen und 
Alternativlösungen zum geplanten 
Programm zu improvisieren. Da das 
Mundial Spielfeld durch den Regen 
unbespielbar geworden war, wurden die 
Spiele auf die Kunstgras-Spielfelder 
verlegt. Die offiziellen Momente mit den 
Ansprachen der Betriebsleiter der 
teilnehmenden Firmen, der Vorsitzenden 
der Vereinigungen und den Direktoren der 
Schulen von Carpenedolo, die Ziehung der 
Lotterielose und der abendliche Aperitif 
fanden dann auch unter den Abdeckungen 
der neuen Tennisplätze statt. 
Wie schon beim Open Day GKN FAD

(siehe Artikel Seite 4) war auch die 
Unterstützung von Proloco Carpenedolo
unentbehrlich.

Die Bilanz des Tages war mehr als positiv. 
Trotz des Regens bemühten sich die 
Mannschaften in jeweils zwei Spielen. Zum 
Schluss hatte sich LA LEONESSA wieder 
die Trophäe gesichert. GKN FAD kam auf 
den zweiten Platz und YOKOHAMA wurde 
als Neuling bei der Solidaritäts-
veranstaltung Dritter. Der Einsatz der 3 
alteingesessenen Firmen aus 
Carpenedolo war lobenswert. Sie wollten 
damit ihre Verbindung zur Gegend und der 
Gemeinde unterstreichen und die sich 
ergebene gegenseitige Zusammen-arbeit
wird immer weiter gefestigt werden.  
Die gesammelten Spenden von fast 
10.000 € wurden an die von den Firmen 
als Empfänger gewählten Vereinigungen 
verteilt: das Projekt ALICE (zur 
Erforschung von SEU – hämolytisch-
urämisches Syndrom, wo schon letztes 
Jahr eine ähnliche Initiative dazu beitrug, 
eine Reihe von Tätigkeiten zu starten, um 
Alice und allen anderen von diesem

eines Kanban Systems, des Visual 
Managements und der Reorganisation des 
Planungssystems unverändert.

Und welche neuen Herausforderungen 
warten nun in Geplasmetal auf dich?  
Auf jeden Fall die Koordination aller mir 
zugewiesenen Firmenbereiche. Von 
produktionsnahen Bereichen mit Planung 
und Versand bis zu Customer Service oder 
dem Bereich Gesundheit & Sicherheit.  
Die größte Herausforderung jedoch ist es, 
die Philosophie und Kultur des Werks zu 
verändern. 
Wir alle hier wissen, dass es nicht leicht sein 
wird, aber ich bin guter Dinge. In den 6 
Monaten, die ich nun schon in Saragossa 
bin, konnte ich mit einem enthusiastischen 
Team in einem guten Arbeitsklima 
zusammenarbeiten, bei dem der Wille zur 
Veränderung sichtbar ist. 

Es ist noch ein langer Weg, aber die 
Bemühungen des Personals in den 
täglichen Abläufen werden uns ermöglichen, 
in allen Firmenbereichen den GKN Standard 
zu erreichen und ein echtes Lean
Unternehmen zu werden. 

Welche Erfolge hast du bei diesen 
Projekten erzielt?
Beim ersten Projekt konnten wir dank der 
TOYOTA Methode die Produktion um 5% 
steigern und beim zweiten die 
Überstunden des Personals in dem 
Bereich um 40% senken. Dabei blieb die
Produktivität und die Kapazität der 
Maschinen durch die Einführung
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DAS ALLERNEUSTE...

Produkte

Es ist die Fortsetzung der Ausgabe des 
neuen Katalogs für elastische Produkte 
Anfang des Jahres. 

Die Aktualisierung des Katalogs für 
Agrarprodukte lag schon seit einiger Zeit in 
der Luft und wurde jetzt mit dem 3. 
Neudruck in den letzten 3 Jahre 
umgesetzt. Aber diesmal handelt es sich 
nicht nur um einen Neudruck, sondern um 
die Aktualisierung der vorhandenen Daten, 
was auf Grund der Entwicklung der GKN 
Axles Produkte notwendig war. Außerdem

Treffen zwischen GKN und der FIAT Gruppe im Mirafio ri Village in Turin, um 
die neuesten Entwicklungen aller Divisionen vorzust ellen

Auch der Katalog für Agrarprodukte hat nun ein neues 
Gesicht bekommen und beinhaltet die 
amerikanischen Produkte des Werks Jackson Center
wurden neue Kapitel mit Zeichnungen und 
technischen Tabellen der neuesten 
Produkte eingefügt, wie z.B. die neuen 
SIDRA® Typen oder SmartFrame 3000.

Dieser Katalog ist jetzt durch den Abschnitt 
zum amerikanischen Standard 
umfangreicher, der auch Hubs & Spindles
(Naben und Spindeln) der amerikanischen 
Produktion des Jackson Centers beinhaltet 
und zeigt die gesamte Palette an 
Agrarprodukten der Division. Es ist ein 
tolles Ergebnis, wenn man bedenkt, dass 
die letzte Ausgabe nur die europäischen 
Produkte der GKN FAD beinhaltete und es 
für Hubs & Spindles nur eine veraltete 
Ausgabe von 1995 gab, die noch dazu 
weder in Papier- noch in elektronischer 
Version zur Verfügung stand. 

Ein weiterer Schritt der Division nach vorn 
bei der Vermarktung der eigenen 
Produkte. In den letzten Jahren wurden die 
gezielten Marketingmaßnahmen drastisch 
erhöht, um den Bekanntheitsgrad der 
Division, ihrer Tätigkeiten und ihrer 
Produkte zu vergrößern.

EIN TAG IN TURIN

Ziel der Veranstaltung war es, die 
neuesten technologischen Entwicklungen 
jeder Division vorzustellen. Dabei wurden 
auch die engen Beziehungen ersichtlich, 
die zwischen Entwicklung, Tests und 
Zusammenarbeit von GKN zu den 
eigenen Kunden bestehen. Dies gilt nicht 
nur im Bereich Ingenieurwesen, sondern 
zwischen den weltweit gestreuten 
Niederlassungen auch als logistische 
Unterstützung und mit der großen 
Auswahl an kombinierten Produkten und 
Systemen, die auf weiten Ebenen 
angeboten werden können.  
Der Tag begann mit der offiziellen 
Begrüßung der Teilnehmer, gefolgt von 
Präsentationen der einzelnen Divisionen. 
Nach Besichtigung eines speziell mit GKN 
Produkten ausgestatteten Bereichs folgte 
eine Testfahrt auf der FIAT Teststrecke. 
Dort konnte man einen mit GKN Teilen 
konstruierten Alfa Romeo 156 und den 
von den Kollegen der GKN Walterscheid
gebauten kleinen Traktor mit stufenlosem 
hydrostatischem Fahrantrieb (ICVD) 
sehen.
OffHighway hat als eine der neuesten 
Errungenschaften der Division die von

Rockford hergestellten Getriebe, den 
SmartFrame 3000 und die Torsion Springs 
vorgestellt, sowie eine Auswahl an TAS 
Produkten und Rädern, u.a. die Felge mit 
3-Stufen Felgenprofil. Das ganze wurde 
mit Filmen unterstützt, die die Anwendung 
und Funktionsweise dieser Bauteile 
zeigten und die Vorteile und den hohen 
technologischen Inhalt unterstrichen, 
welche sie von Konkurrenzprodukten 
unterscheiden.  
Der große Tag endete mit einem 
Abendessen aller GKN Kollegen, um den 
Einsatz aller bei einem guten Glas 
italienischem Wein zu feiern. 

Im Juni fanden viele auf nationalem und 
internationalen Niveau wichtige Ereignisse 
und Veranstaltungen statt. Eine davor war 
der FIAT Technology Day, der von den 
GKN Driveline Kollegen im Mirafiori Motor 
Village in Turin organisiert wurde.  
Außer einer Reihe Verantwortlicher der 
Bereiche Technik und Einkauf der 
verschiedenen Unternehmen der FIAT 
Gruppe waren auch die Kollegen anderer 
GKN Divisionen Driveline, Torque
Technology, Sinter Metals und natürlich 
OffHighway anwesend.

Dies und andere Mittel wie Broschuren 
und die Internet-Seite (von der man
das Info-Material herunterladen kann) 
erlauben es, die neuen Produkte sowohl 
auf den herkömmlichen, wie auch auf 
potenziellen Märkten einzuführen und die 
Kunden immer besser bei deren 
Kaufentscheidung zu unterstützen.

Dabei spielt auch ein Verkaufsnetz eine 
Rolle, das in Übereinstimmung mit den 
zukünftigen Entwicklungsprojekten immer 
präsenter in den einzelnen Gebieten sein 
wird, sowie die Unterstützung eines 
internen Customer Service, der für alle 
Kunden Anlaufstelle sein wird. 



15. JUNI – “TAG DER OFFENEN TÜR” BEI GKN FAD
Eine Zusammenstellung der wichtigsten Eindrücke des diesjährigen OPEN DAY 
2008 bei GKN FAD 

Einige Monate waren die Vorbereitungen 
des Fußballspiels und des “Tags der 
offenen Tür” im Unternehmen in vollem 
Gange.  
Auch dies kann man einen historischen 
Moment nennen: der erste „Tag der 
offenen Tür“ bei beiden FAD Divisionen 
(Achsen und Felgen). 
Die Veranstaltung wurde von einer großen 
Werbeaktion in der gesamten Gegend 
angekündigt: Radiointerviews, Werbung in 
lokalen Zeitschriften und Tageszeitungen, 
einer Pressekonferenz und 
Fernsehausstrahlungen, um diese 
Veranstaltung angemessen anzukündigen 
und so viele Personen wie möglich mit 
einzubeziehen. 

Die Veranstaltung wurde mit den 
öffentlichen Vorträgen eröffnet, die unser 
offizieller Moderator Sandro Bolzoni und 
der Vorsitzende des Proloco Mario Ferrari, 
wie immer eine große Hilfe für die 
Initiativen unseres Unternehmens, 
vorstellten. Die Anwesenden wurden von 
den zwei Geschäftsführern der 
Produktionseinheiten in Carpenedolo
Richard Todd (Achsen) und Phil Dodds 
(Felgen), sowie dem Managing Director
der Division Axles, mit Sitz direkt

OPEN DAY 
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bei GKN FAD, Domenico Traverso in 
Empfang genommen.

Die offizielle Eröffnung war auch 
Gelegenheit für das Unternehmen und die 
lokalen Vertreter, sich für die 
Zusammenarbeit zu bedanken und die 
gegenseitige Beteiligung und 
Unterstützung anzuerkennen.  
Die große Feier war außerdem die ideale 
Gelegenheit, offiziell die gesammelten 
Spenden aus der Initiative “Spiel des 
Herzens” zu übergeben (siehe Artikel 
Seite 2).  
Nach den öffentlichen Vorträgen wurden 
alle Gäste, zusammen mit Journalisten 
und Fernsehsendern, vom Managing
Team durch die Felgen- und Achsenwerke 
geführt. Es wurde auch der Showroom
besichtigt, wo eine Anzahl Modelle der 
GKN FAD Produktion ausgestellt sind, 
sowie das europäische technische 
Zentrum der Division Wheels, das GKN 
FAD in Carpenedolo errichtet hat. In der 
Zwischenzeit und für den Rest des Tages  
wurden Besucher, Einwohner, Angestellte 
mit Freunden und Familien mit  
Erklärungen der Angestellten exzellent

durch die Produktionswerke geführt.

Um 12 Uhr trafen wieder alle zur 
Verköstigung typischer lokaler Spezialitäten 
zusammen, die mit einem kleinen Konzert 
der Musikgruppe von Carpenedolo
unterstrichen wurde. Ab ca. 14 Uhr wurden 
alle Beteiligten durch die folkloristischen 
Tänze aus aller Welt der Tanzgruppe 
Girovagando in Gruppentänze einbezogen.  
Auch die Kleinsten hatten dank 
aufblasbaren Hüpfburgen, Clowns, bunten 
Luftballons und vielen Geschenken ihren 
Spaß. 
Der Tag klang fröhlich aus. Es wurden ca. 
1000 Besucher verzeichnet, aber das 
Wichtigste war, dass alle Teilnehmer 
zufrieden und mit Stolz das Herzstück einer 
der wichtigsten industriellen Unternehmen 
der Provinz Brescia gesehen oder 
präsentiert haben.

Einige der Gäste: 
Gianni Desenzani, Bürgermeister von 
Carpenedolo
Onorevole Adriano Paroli, Bürgermeister
von Brescia
Alberto Cavalli, Vorsitzender der Provinz
Brescia
Aristide Peli, Vize-Vorsitzender der Provinz 
Brescia
Giacomo Mezzera, Vertreter des Britischen 
Konsulats in Milano

Sandro Bolzoni mit Phil Dodds, Richard 
Todd und Domenico Traverso eröffnen 
offiziell den OPEN DAY

Geführte Besuche im Testzentrum

Übergabe an das PROJEKT ALICE der 
während des SPIEL DES HERZENS 
gesammelten Spenden durch Richard 
Todd für GKN FAD und Giovanni Schinelli
für LA LEONESSA

Links: Spaß für Groß und Klein dank der Unterhaltung durch 
Clowns und der Tanzgruppe Girovagando
Oben: Richard Todd, Phil Dodds, Peter Hewitt eröffnen 
zusammen mit Giacomo Mezzera die Verköstigung mit dem 
Anschnitt der Torte


